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VergleichuDg mit deu Tjpeu meiuer Sammluug ergab die 
Identität beider Arteu. Es war daber die AufstellnDg der 
Gattuug Psendoscaiella uicht erforderlich, Die Art wird heissen 
miissen: Thilotelma iii^ripennis Meig, 

Th. Beck er. 


Eiii wciterer Naelitrag znr daltuiig 

AllOGOStylUS Schn. (Dipt.) 

(s. Ent. Nachr. 1888, v. 14 — Nr. 4, 6, 8 iind Horae Soc. 

En t. Ross. 1890 v. 24, p. 496). 

Von Dr. J. Sch n a b 1. 

Zu deu vier bereits bekauoteu Arteu dicser Gattuug, 
welche ich in zwei Untergattuugen vertheilt babe, iiemlich 
I. AlloCOStyluS s. str. mit den Arten : 

1) suiieiicns Sc/m, iiud 2) swtplex WiecL = postica v. 
posiicaia Zti.^ » ? posticata Mg, 
n. Bracliylabis mit den Arten: 

3) varia7is Fall.y Ztt, = Aricea acnleata Tal\ = dta^ 
pliana Wied, Mg, Schin, uon Ztt, 4) univiitata Big* aus 
Chili, kommt jetzt eine fiinfte hiuzu, uemlich: B, jdatijpiera 
Zii,^ die bisber zu Mydaea oder Spilogaater gerecbuet wurde. 
Diese Art, welche selteu zu sein scheiut, und von welcher ich 
ein Ex. der G ii te des Herrn Villeneitve verdauke, besitzt 
alle Merkmale der obeugeuauuten Gattuug: verhältuismässig 
kleiiien Kopf, die iu der Mitte desselben eingefugten Fiihler, 
zwei gekreuzte Stiruborsten, eiue gauze Reihe der ziemlich 
laugen iuneren Dorsocentralborsteu, 2 eiuauder ziemlich ge- 
uäherte uud starke Schildcheuborsteu, zwei Hiuterborsteu an 
den Hinterschieuen etc. etc. Hypopyg kurz wie bei BracJiy- 
labis, Nur die Augen besitzeu nocii feiuere Pubescenz als bei 
deu iibrigen Arteu des G^vl, Alloeostyhis s. lat., und dieStirn 
samt dem Muude ist uugefähr ebeuso weit vorsteheud, wie bei 
nnivittata Big, 


Litteratur. 

1. Aldricll J. fl. hat itn Supplement der; Biologia Ccutrall- 
Americaua, lusecta, Dipt, Vol. I. pag, 833—366 eiue Arbeit 
iilier JJoUchopodideii geliefert, welche aus Mexico staliimen. 
In diesem Prachtwerk, das mit 6 vorzuglichen Tafelu ge- 
schmiickt ist, siud so vicl ueue Arteu cuthaltcu> dass eiue ua- 
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meutliclie Anfzählimg zn laiig werdeu wurde. Der erste Theil 
cles Bändes ist 1886—87 von Baron C. iA Osten-Sacken (Ce- 
cidonnjidae — Empidae); Prof. *S. W. Williston hat im Sup¬ 
plement die Mtjcetopliilidae — Aszlidae nud Prof. W.M, X^heelar 
nnd Mr, A, L, Melauder haben die Empiden geliefert. — Au 
neuen iJolicJiopodiden hat Aldrich alleiu 47 Arten beschriebeu. 
Bestimninngstabellen fiigt er bei von den Gattnugeu: Poly- 
incdon^ Jhdasioneurzis, ParacUns^ Savciomis, Psilopns nnd 
Gnaviptopsilopns, welch letztere die meisten ainerikanischeu 
Psilopus- im mäunlicheu Geschlechte charakterisieren. 

2. Aldricb J. M. Kansas Univ. Sci, Bnll. Vol. 1. No. 3 
March, 1902, 75—94 mit Pl. IV. Dolichopodidae of Grenada, 
W. J. Diese Arbeit biidet die Fortsetzung nud Erganznng der 
St. Vincent Dipteren (Trans. En t, Soc. London 1896. 253— 
446, 7 Taf.) von Dr. S, W. Williston, in welchem Werk 
Aldrich die Ijoikhopodiden nud Pkoriden bearbeitet hat. Eiue 
Liste aller anf den in neuerer Zeit so oft genaunten Insoln 
vorkommeudeu Dolichopodiden leitet die Arbeit ein. 

Von den Gattnugeu J'araclins, Pelastoneiiriis nnd Sar-^ 
cionus werdeu die etwas kunstlichen Unterschiede gegeben nud 
die Paraclins^krXen in eiuer Tabelle geschildert. Nene Arten: 
Paracliiis nigripes, abdominalis (78), fuscicornis (79), discifer 
(80), qnadrinoiains, bellns (81), Nenrigona decora (83). Sym^ 
pijcniis (Druckfehler im Original o statt c) fräter (83). Dia* 
pboriis (Tabelle) amoenns (86). Asyndetiis (Tabelle) (87). C/try- 
sotus (Tabelle) paradoxus (90). Jledeierzis exigiius (91). Chry^ 
sotlmns barbatiis (91). Xaidhina n. g. plurnicmida (92) mit 
Taf. 4. Achalcus candaius (93). Besouderen Werth verleihen 
den Arbeiten Aldricbs die beigegebenen Bestimmuugstabelleu, 
mit deren Hiilfe man sich leicht nnd sicher znrechtfindeu kauu. 

3. (Jirstlilirr, Ernst. Wiener ent. Zeit. XXL 1902, 118— 
123. Ueber Art-Diagnosen nud einige Nomeuclatur-Regelu. 
Handelt liber a) gnte Art-Diagnosen, bj veraltete Art-Dia¬ 
gnosen. Von letzteren wird gesagt, dass, wenn man nach 
ihnen auch mehrere P^oimen nicht treunen könne, man doch 
den einmal gegebeneu Namen nicht einfach streichen durfe, 
Auf Pipuncnlus pratornm Fall, augewandt, zählt Girschnev 
funf Arten: pratornm Fall,, favipes Mg„ zonaUis Zettf 
Braxieri Strbl,, Thomsoni Ph, Beck, mit ihreu Synonymen uud 
endet damit einen Streit, iiber welchen vor kurzem berichtet 
wurde. 

4. Stlinabl, Dr. J. Eine nene Gattnng der Muscaria 
schizometopa, Kevue Unsse d Eutoinok, 1902, 79—83. Syn^ 
gamopiera uov. gen, amiirensis u, sp. ans Wladiwostok. 
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5. Derselbe, 1. c. 160—163. Eiue neiie Coelomyia voin 
Gap Horn. Die vermeintlich neue Art ist von Bigot in den 
„Meiss. scieiit. du Gap Horn^ abgebildet und beschrieben. Ver- 
dienstlich bleibt aber die Neubeschreibung und Zutheilung der 
Art zu der Gattung Coelomyia iramerhiu. 

6. Derselbe. Wien. ent. Zeit. XXL 1902, 111--114. — 
Limnos^ilay nov. geu. Anihomyidavum mit 4 Textfiguren. Die 
Gattung wird auf Coenosia albifrons ZetU errichtet und mit 
Limno^phora verglicheu. 

7. Derselbe, 1. c. 127—135, Dipterologische Bemer- 
kungen II. Der Verfasser trägt in diesem Artikel Material 
zu einer spätereu Monographie der Musciden zusaramen und 
warut vor der Ueberschätzuug einiger Keunzeichen z. B. Breite 
der Stirn bei den Coenosiinen bei boiden Geschlechtern und 
Engo der Stirn bei den ^ der Mascmen^ da es doch auch 
Muscinen gäbe, bei deuen beide Geschlechter eiue breite Stirn 
besässeu. Ferner kommt er auf das fnnfte Veutralsegment zu 
sprecheu und giebt dazu eiue Tafel Abbilduugen der Tlieile. 
Zu eiuem letzteu Resultat kommt die Arbeit nicht. Wir hoffeu, 
dass es dem fieissigeu Forscher gelingeu möge, die Gruppen 
endgiltig festzulegen und in einer Tabelle die Gattuugen klar 
und sicher zu treuneu. — 

8. Ileudcl, Fricdricb. Dipterologische Aumerkungeu (Folge). 
Wien. ent. Zeit, XXL 1902, 143—146. (Nr. 16.) Zvveifel ge¬ 
gen die Syuonyinie von Exorista Westermanni Zett, und MitU 
Mg, (17) Dexodes miiriuiis Hend, wird eingezogen. Die Art 
muss Hemhnasicera festinaiis Mg, IV, 384 genauut weiden. 
Weitere Syuoiiyme sind: Hem, ferruginea JJ, B,; Ex, pro¬ 
perans lid,; fatua Mg, IV, 385; Ceromasia Jiorum lid, and 
Musicera rutila ScJtin, — (19) Auf Coenosia obiusij^ennis Eli, 
wird die neue Gattung Enoplopteryx gegriindet. — (20) No- 
tizen iiber Limnia nubila Liv,^ Chione (^Elgiva) trifaria Liv, 
und Jjimnia stictica Fbr, — (21) Pachystyliim Bremi Mcq, 
syn. Chaetomcra fumipennis B, B, — (22) Ueber Aphria 
loiigilingua Rd, 

9. Derselbe, StrongylophUtalmusy elne neue Gattung der 
Psiliden (Dipt,), Mit 2 Textfiguren. (Wien. ent. Zeit. XXL 
1902, 179—181). Auf Chyliza ustnlata Zett, wird die neue 
Gattung errichtet und ihre Uuterschiede von Psila uud Lo- 
xocera augegeben. 


B. L i c h t a r d i. 




